

Zum Bild 

Weinheim. Hunderte Menschen, die sich im Atrium drängeln und zum Takt der Musik mitwippen - das gibt’s nur beim großen Kneipenfestival „Nightgroove“. 4500 Menschen waren laut Angaben des Veranstalters, Michael Barkhausen, am Samstagabend dabei. Knapp 30 Lokale, Kneipen, Cafés und Bars hatten bis nach Mitternacht geöffent, überall war Live-Musik zu hören und das Wetter spielte auch mit. Es gab so viele tolle Bands zu sehen und zu hören. Beispielsweise im Kneipenkeller „Alte Münze“, dort begeisterte die fünf köpfige Gruppe „Lillies große Liebe“ mit Liedern aus eigener Feder und danach heizte „Kim Hagedorn & Band“ mit Deutschrock zu poetischen, selbst geschriebenen Texten ein. Die „Finkenburg“ lud mit der Gruppe „Stoned“ zur Rolling-Stones-Cover-Show ein. Wie bei vielen anderen Locations, war auch hier, in Anbetracht der Zuschauermenge, erst einmal Geduld angesagt, überhaupt Einlass zu finden. Richtig schwitzen konnte man dann wieder im proppenvollen Café Central, wo es mit „Ease Up Ltd“ und anschließend mit DJ MoE RockZ bis vier Uhr morgens richtig ab ging. Auch in Muddy’s Club in der Schulstraße, wo die Gruppe „Running Five“ mit Beat- und Rock-Oldies begeisterte, gab es keinen freien Stehplatz mehr

